
Saisonauftakt gegen Mörsdorf erneut verloren 
 
Haunstetten(htr). Wie vor einem Jahr musste der FC Haunstetten 
auch heuer zum Saisonauftakt in der Kreisklasse Neumarkt/Jura 
Süd gegen den TSV Mörsdorf antreten. Und wie vor einem Jahr  
kassierte die Mannschaft von Trainer Tobias Meyer gegen die 
Oberpfälzer eine Niederlage. Beim 2:4(2:2) nutzten die Gäste die 
Fehler in der FC Abwehr eiskalt aus und kamen so zu vier leichten 
Toren.  
 

 
Der reaktivierte Lukas Betz traf zweimal gegen Mörsdorf. Hier 
behauptet er sich gegen Nico Sulzer. 
 
Bereits nach vier Minuten lag der FC Haunstetten im Rückstand. Gästestürmer 
Benjamin Ramsauer wurde etwas plump von den Beinen geholt und Marco Hof-
beck verwandelte sicher zum frühen 0:1. Auf dem ausgetrockneten Platz (der 
FC darf wegen der Wasserknappheit nicht mehr bewässern) kam zwar kein 
hochklassiges, aber trotzdem ein spannendes Spiel zustande, in dem sich die 
Hausherren mit der Zeit immer näher dem TSV-Tor näherten. Schließlich klapp-
te es auch mit dem Ausgleich. Der reaktivierte Lukas Betz stieg in der 24. Minu-
te am höchsten und versenkte einen Eckball von Jonas Vogt per Kopf zum 1:1 
ins Tor. Der langjährige Torjäger des FC zeigte auch kurz darauf sein Können. 
Betz stoppte eine Linksflanke von Marco Mittermeier mit der Brust und verwan-
delte eiskalt zum 2:1 in der 30. Minute. Die Führung hielt jedoch nicht lange. 
Denn die FC Abwehr ließ den TSV Stürmer Jonas Ullrich entkommen, der allein 
vor FC-Keeper Andreas Huber die Nerven behielt und in der 36. Minute zum 2:2 
Ausgleich ins rechte Eck schlenzte.  
Nach der Pause hatte der TSV Mörsdorf zwar mehr Spielanteile, kam aber zu-
nächst nicht gefährlich vor das Tor des FC. Vielmehr hätten die Gastgeber in 
der 58. Minute in Führung gehen können. Doch TSV Torwart Benedikt Ramsau-
er lenkte einen Kopfball von Maximilian Nuber gerade noch an die Latte. Allmäh-
lich ließen bei den Hausherren bei hochsommerlichen Temperaturen die Kraft 
und damit die Konzentration etwas nach. Denn die beiden Treffer zum 2:4 End-
stand resultierten aus einfachen Standardsituationen des TSV. In der 74. brach-
te Marco Hofbeck einen weiten Einwurf in der Fünfmeterraum des FC, wo Ste-
fan Gerner per Kopfball das 2:3 erzielte. Ähnlich einfach kam in der 78. Minute 
das 2:4 zustande. Bei einem flach herein gespielten Eckball spitzelte Martin 
Meixner das Leder mit der Hacke aus wenigen Metern über die Linie. Anschlie-
ßend verteidigten  die Gäste den Vorsprung ohne große Mühe. 
 
Haunstetten: Andreas Huber, Matthias Huber, Maximilian Nuber, Lukas Schnei-
der, Maximilian Geyer, Marco Mittermeier, Andreas Kluy (71. Christian Kögler), 
Jonas Vogt, Josef Mittermeier (74. Thomas Sahliger),  Arkadiusz Andziul (80. 
Michael Gmelch), Lukas Betz  

Von Hubert Schneider 
 


